An die Eltern/Erziehungsberechtigte
unserer Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen

Teilnahme am Unterricht der dritten Fremdsprache                  Bitburg, Januar 2015
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Beginn der 9. Klasse hat Ihre Tochter/Ihr Sohn die Möglichkeit, Latein bzw. Französisch als dritte Fremdsprache zu wählen.

Französisch kann jedoch auch mit Beginn der 11. Jahrgangsstufe im Rahmen eines fünfstündigen und damit sehr intensiven Kurses, der als Grundkurs gezählt wird, als dritte Fremdsprache erlernt werden.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich darauf hinweisen, dass im Hinblick auf spätere Berufschancen die Sprachkompetenz von großer Bedeutung ist.

Der Unterricht in der dritten Fremdsprache umfasst drei Wochenstunden und liegt ausschließlich am Nachmittag; in der Regel so, dass an einem Nachmittag regelmäßig zwei Stunden stattfinden und 14-tägig die dritte Stunde als Doppelstunde an einem weiteren Nachmittag gehalten wird. Mangelhafte und ungenügende Zeugnisnoten in Nebenfächern des Pflichtbereichs können durch sehr gute, gute oder befriedigende Leistungen im Bereich der fakultativen Fremdsprache ausgeglichen werden. Nicht-ausreichende Leistungen in den fakultativen Fremdsprachen sind nicht versetzungsrelevant. Diese vor einigen Jahren  ergangene Verordnung dient der Stärkung der dritten Fremdsprache.

Sollte Ihre Tochter oder Ihr Sohn sich dafür entscheiden, eine dritte Fremdsprache zu erlernen, kann Ihr Kind bei eventueller Arbeitsüberlastung nur nach Vollendung eines Halbjahres den Kurs verlassen.

Ich möchte Ihnen einige Aspekte nennen, die Ihnen und Ihrem Kind die Wahl der jeweiligen Sprache erleichtern sollen.

Das Lateinische schafft eine ideale Ausgangsposition zum Erwerb weiterer Sprachen. Das Lateinische ist ganz einfach die Muttersprache Europas. Der Lateiner weiß, wie Sprache funktioniert. Der Lateinunterricht schult die Denkfähigkeit und die sogenannte Kombinatorik.
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Bei der Übersetzung von Texten muss genau auf jedes Wort geachtet werden. Es müssen logische  Beziehungen zwischen den einzelnen Satzteilen erkannt werden. Da dies aber nur mit Sammlung und Konzentration, mit Genauigkeit und Disziplin zu erreichen ist, hat das Lateinische eine sehr fördernde Wirkung auf Denkoperationen aller Art.

Der Lateinunterricht bietet eine frühe und detaillierte Einführung in die Entwicklung der europäischen Geistesgeschichte. Die Gegenwart aber kann nur der verstehen, der auch um die Voraussetzungen für diese Gegenwart in der Vergangenheit weiß.

Das Latinum wird benötigt in vielen geisteswissenschaftlichen Studiengängen. Nirgendwo aber wird so leicht und unbeschwert diese Sprache gelernt wie in der Schule!

Zurzeit gelten folgende Latinumsbestimmungen:

Beginnt der Unterricht in Klassenstufe 9, so muss er bis Ende der Jahrgangsstufe 13 besucht und mit 5 Punkten Endnote bewertet werden, damit die Latinumbestätigung erteilt werden kann.
Was spricht dafür, Französisch als 3. Fremdsprache zu erlernen?

Unter dem Aspekt der politischen Bemühungen um einen europäischen Zusammenschluss leistet Französisch einen wichtigen Beitrag zum gegenseitigen Verständnis. Neben Englisch- sind heute Französischkenntnisse im Bereich der Wirtschaft, des Handels von hoher Wichtigkeit. Außer Frankreich bedienen sich zahlreiche andere Staaten des Französischen als offizieller Sprache. Wer Französisch in Wort und Schrift beherrscht, hat deshalb auch beruflich günstigere Perspektiven.

Französisch als 3. Fremdsprache kann auch in der Oberstufe als Grundfach belegt werden. 

Sehr geehrte Eltern, gerne stehe ich Ihnen zur Verfügung, wenn sie noch weitere Fragen haben.

Bitte geben Sie uns Ihre Entscheidung bis 20. März 2015 bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

Dagmar Leppin-Becker
Studiendirektorin
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